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Das Jahr 2016 brachte einige Neuerungen in 
den Unternehmensalltag. Nachdem der neue 
Geschäftsführer, Marc Etzold, im Januar sei-
ne Tätigkeit bei der Oschatzer Wohnstätten 
GmbH antrat, begann der Startschuss für eine 
Überarbeitung des Unternehmensauftrittes. 

Angefangen mit dem Relaunch der Website 
wurde das Unternehmen in den darauffolgen-
den Monaten auch in sozialen Netzwerken und 
dem eigens geschaffenen Kabelkanal aktiv und 
informiert Mieter und Interessenten seitdem re-
gelmäßig über aktuelle Neuigkeiten rund um 
die Oschatzer Wohnstätten GmbH.

Natürlich wurde 2016 in die Sanierung und 
Instandhaltung unserer Immobilien investiert. 
Das mit Abstand größte Projekt war die Sa-
nierung des „Rundbaus“ in der Promenade 43 
- 53 und Theodor-Körner-Str. 7. Die Arbeiten 
an diesem Objekt umfassten neben der Wär-
medämmung und Neugestaltung der Fassade 
auch die Erneuerung der Sanitär- und Elek-
troinstallation, der Fenster und Türen sowie 
der Bodenbeläge. Mit diesem Projekt kam die 
Oschatzer Wohnstätten GmbH nicht nur dem 
Wunsch nach mehr bezahlbarem Wohnraum 
nach, sondern setzte darüber hinaus auf das 
Mehrgenerationenwohnen. Denn während die 
Wohnungen im Erdgeschoss  barrierefrei ge-
staltet wurden und bequem über eine Rampe 
erreichbar sind, eignen sich die oberen 2- und 
3-Raum-Wohnungen besonders für Sing-
les, Paare und Familien. Da der zweite Bau-
abschnitt in der Promenade 51 - 53 erst vor 
kurzem beendet wurde, haben Interessenten 
hier noch die Möglichkeit, sich eine der letz-
ten verfügbaren 2-Raum-Wohnungen, inkl. 
PKW-Stellplatz direkt am Haus, zu sichern.  

In der Wettinstraße 10 befindet sich ein wei-
teres Sanierungsprojekt. Hier werden drei 
Altbauwohnungen mit neuen Elektro- und Sa-
nitäranlagen sowie neuen Fußböden ausge-
stattet. Nach der vollständigen Modernisierung 
des Innenbereiches, können die neuen Mieter 
voraussichtlich im Frühjahr 2017 in ihr neues 
Heim einziehen.  

Für alle zukünftigen Häuslebauer wurde ne-
ben der Nordstraße ein weiteres Baugebiet im 
Cunnersdorfer Weg geschaffen. Die Erschlie-
ßungsmaßnahmen sind derzeit noch in vollem 
Gange und werden Anfang 2017 abgeschlos-
sen. Dann können die Bauarbeiten auf den 
bereits verkauften Baugrundstücken beginnen. 
Zwei Grundstücke mit 845 m² und 773 m² ste-
hen aktuell noch zum Verkauf und können bei 
Interesse gern besichtigt werden.

Bei all unseren Sanierungs- und Instandhal-
tungsprojekten ist es uns wichtig, möglichst 
regionale Unternehmen zu beauftragen. Auch 
ihnen möchten wir an dieser Stelle für die gute 
Zusammenarbeit im Jahr 2016 danken und 
freuen uns auf neue gemeinsame Projekte in 
2017.

RÜCKBLICK

Unser Jahr 2016

EDITORIAL

Liebe Mieterinnen 
und Mieter,
viel ist in den vergangenen Monaten ge-
schehen. Deshalb möchten wir diese Aus-
gabe zum Anlass nehmen, unser ganz 
persönliches 2016 noch einmal Revue pas-
sieren zu lassen.

Starten möchten wir mit einem kurzen Rück-
blick auf unsere Projekte der letzten Mona-
te. Außerdem erfahren Sie alles zu unseren 
geplanten Sanierungen für 2017 und erhal-
ten nützliche Tipps zu verschiedenen The-
men. Beispielsweise kommt es immer wie-
der vor, dass Mieter im Fall eines stecken 
gebliebenen Aufzuges nicht wissen, wie sie 
sich richtig verhalten. Wir geben nützliche 
Hinweise. Da besonders in der Weihnachts-
zeit die Zahl der Wohnungsbrände rasant 
steigt, geben wir Ihnen außerdem einfache, 
aber wirkungsvolle Empfehlungen im Um-
gang mit offenem Feuer. 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und ich 
möchte mich, auch im Namen meiner Mit-
arbeiter, herzlich für Ihre Treue und das 
Vertrauen in unser Unternehmen bedan-
ken. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
glücklichen Start in das neue Jahr.

Marc Etzold
Geschäftsführer 
Oschatzer Wohnstätten GmbH
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Außenansicht Promenade 43 - 51 

 Baugrundstücke Cunnersdorfer Weg mit Lageplan

 Außenansicht Wettinstraße 10 

Besichtigungstermin vereinbaren! 
Tel. 03435 652-0

4 3
845 qm 773 qm

Beispiel Grundriss 
Promenade 51 (links)
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Für viele eine beängstigende Vorstellung. Es 
rattert, es ruckelt und plötzlich bleibt der Aufzug 
stecken. So unangenehm diese Situation aber 
auch ist, wichtig ist nun vor allem, dass man die 
Ruhe bewahrt.

Sollten Sie einmal in eine solche Lage kom-
men, betätigen Sie sofort die Notruftaste. Die-
se ist in jedem Aufzug deutlich durch ein Klin-
gel-Symbol gekennzeichnet. Sie werden dann 
mit einer Notrufzentrale verbunden, die allein 
durch das Absetzen des Notrufes weiß, um 
welchen Aufzug es sich handelt. Die Mitarbei-
ter der Notrufzentrale stellen Ihnen dann einige 
Fragen, bspw. zu der Anzahl der Personen im 
Aufzug und evtl. gesundheitlichen Einschrän-
kungen. Das Servicepersonal der Wartungs-

firma muss dann innerhalb von 30 Minuten an 
der Aufzugsanlage eintreffen. Diese bringen 
den Aufzug in eine geeignete Position, in der 
die Türen geöffnet und die Personen sicher hi-
naus begleitet werden können. 

Versuchen Sie niemals, sich selbst aus dem 

Aufzug zu befreien, da bei solchen Versuchen 
die Unfallgefahr enorm hoch ist.

Bitte beachten Sie: Wird nicht die Notruftaste 
betätigt, sondern der Notruf der Feuerwehr ge-
wählt, werden die dadurch entstandenen Kos-
ten an den Verursacher weiterberechnet. 

Unser Ziel ist es, unseren Mietern attraktiven 
Wohnraum in Oschatz zur Verfügung zu stel-
len. Dafür investieren wir jedes Jahr in die Sa-
nierung und Instandhaltung unserer Objekte. 
Drei zukünftige Projekte für 2017 möchten wir 
Ihnen kurz vorstellen.

Unter anderem wird unser ehemaliger Ge-
schäftssitz, die Lutherstraße 18, umfassend 

saniert. Nach dem Teilabriss des Anbaus am 
hinteren Gebäudeteil werden die ehemali-
gen Geschäftsräume zu zwei großzügigen 
3-Raum-Wohnungen mit Terrasse bzw. Bal-
kon umgestaltet. Besonderes Highlight sind 
hier die zwei zu den Wohnungen gehörenden 
Garagen direkt am Gebäude.

In der Eichstädtpromenade 8 entstehen 
eine Singlewohnung im Erdgeschoss sowie 
zwei geräumige Wohnungen im 1. und 2. 
OG, die sich jeweils über die gesamte Eta-
ge erstrecken. Die Altbauwohnungen in den 
Obergeschossen verfügen über großzügige 
Wohnküchen, welche sich ideal für Familien 
eignen. Zu den Wohnungen gehört außer-

dem jeweils ein Tiefgaragenstellplatz in der 
unmittelbaren Nähe des Gebäudes.

Das unter Denkmalschutz stehende Gebäu-
de in der Reithausstraße 1 a und 1 b, direkt 
gegenüber der ehemaligen Feuerwehr, wird 
unser größtes Projekt. Das mehrstöckige 
Gebäude wird komplett entkernt und saniert. 
Auf 4 Etagen entstehen insgesamt 16 barri-
erearme Wohnungen, welche bequem über 
einen Aufzug erreichbar sein werden. Zurzeit 
stehen die Planungen im Vordergrund, bevor 
die ersten Arbeiten im ersten Halbjahr 2017 
beginnen werden. Die Fertigstellung des 
Komplexes ist für 2018 geplant. 
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AUSBLICK

Geplante Projekte 2017

ERSTE HILFE

Wenn der Aufzug stecken bleibt

1. Ruhe bewahren

2. Notruftaste betätigen

3. Niemals versuchen, sich selbst zu befreien -  

   HOHE UNFALLGEFAHR!

Lutherstraße (OG)

Lutherstraße (EG)

Eichstädtpromenade (EG)

Eichstädtpromenade (1. und 2. OG)

Lutherstr. & Eichstädtpromenade:  
Jetzt als Mieter vormerken lassen!
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„Advent, Advent ein Lichtlein brennt ...“ Ker-
zenschein gehört sicher ebenso zum Advent 
wie Weihnachtslieder. Brände durch Unacht-
samkeit und unsachgemäßen Umgang mit 
Kerzenlicht verursachen deutschlandweit 
aber jedes Jahr Schäden in Millionenhöhe. 
Damit an Weihnachten das Christkind und 
nicht die Feuerwehr vor Ihrer Tür steht, lohnt 
es sich, die folgenden Verhaltensregeln im 
Umgang mit offenem Feuer zu beachten.

1. Stellen Sie Gestecke immer auf eine nicht 
brennbare Unterlage und tauschen Sie das 
Tannengrün regelmäßig aus. 

2. Lassen Sie die Kerzen auf dem Gesteck 
nie ganz herunterbrennen. Auf Nummer si-
cher gehen Sie mit selbstlöschenden Kerzen. 

3. Lassen Sie angezündete Kerzen niemals 
unbeaufsichtigt und stellen Sie das Gesteck 

nicht in der Nähe von brennbaren Stoffen auf.

4. Lagern Sie Ihren Weihnachtsbaum vor 
dem Fest an einem möglichst kühlen Ort und 
stellen Sie ihn in einen Eimer Wasser. Dann 
bleiben die Nadeln länger frisch und sind 
nicht zu ausgetrocknet. 

5. Wichtig ist es auch, den Baum in einen si-
cheren Ständer zu stellen und möglichst re-
gelmäßig zu bewässern. 

6. Für die Beleuchtung des Baumes empfeh-
len sich Lichterketten. Ist einmal ein Lämp-
chen defekt, sollte dieses zeitnah gegen 
eine passende Ersatzlampe ausgetauscht 
werden, da sich andernfalls das Kabel zu 
stark erhitzen könnte. Am sichersten sind 
LED-Lichterketten, da diese nicht heiß wer-
den. Egal für welche Lichterkette Sie sich 
entscheiden. Beim Kauf sollten Sie immer auf 

das VDE- oder GS-Prüfsiegel achten.

7. Wer echte Kerzen am Weihnachtsbaum 
bevorzugt, sollte darauf achten, diese so zu 
befestigen, dass darüber liegende Zweige 
kein Feuer fangen können. Ebenso wichtig 
ist es, die Kerzen senkrecht und fest auf die 
Zweige zu stellen. Es wird empfohlen, beim 
Anzünden der Kerzen immer oben zu begin-
nen. Das Löschen erfolgt in umgekehrter Rei-
henfolge.

Für den Fall, dass das Gesteck oder der 
Weihnachtsbaum doch einmal Feuer fangen, 
sollte immer etwas Löschmittel, z. B. ein Ei-
mer Wasser oder ein Feuerlöscher, griffbereit 
sein. Ebenso bieten sich Rauchwarnmelder 
an. Diese reagieren bereits bei geringen 
Rauchmengen und können nicht nur in der 
Weihnachtszeit Leben retten.

ALLE JAHRE WIEDER

Wohnungsbränden im Advent vorbeugen
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HOSPITALSTR. 19
1-R.-Whg., EG, ca. 50 m², saniert, Bad mit Wanne 
und Dusche, Zentralheizung Gas, Verbrauchsausweis  
77 kWh/(m²*a)

KM 255,00 EUR  BK 70,00 EUR  HK 25,00 EUR   
WM 350,00 EUR

WOHNUNGSMARKT

Ihr neues Zuhause in Oschatz

Direkt im Zentrum

BRÜCKENSTR. 5
4-R.-Whg., 1. OG, ca. 80 m², 

saniert, Bad mit Wanne und Fenster, Gastherme, 
Verbrauchsausweis 101 kWh/(m²*a)

KM 420,00 EUR  BK 90,00 EUR  WM 510,00 
EUR  (HK Gastherme: Mieter schließt individuel-
len Vertrag mit externem Versorger ab)

AM BRÜHL 2
2-R.-Whg., EG, ca. 51 m², sa-

niert, Bad mit Dusche, Zentralheizung Gas, Ver-
brauchsausweis 205 kWh/(m²*a)

KM 280,00 EUR  BK 70,00 EUR  HK 70,00 EUR 
WM 420,00 EUR

Ideal für Familien

Telefon: 03435 652-0
Fax: 03435 652-16 
www.oschatz-wohnen.de 
info@oschatz-wohnen.de

Mietersprechzeiten:
Mo. und Fr.  10:00 - 12:00 Uhr
Di.  und Do.  14:00 - 17:30 Uhr
Mi.                 geschlossen

Geschäftszeiten:
Mo. und Mi.  08:00 - 16:00 Uhr
Di.  und Do.  08:00 - 18:00 Uhr
Fr.                 08:00 - 13:00 Uhr

UNSERE MITARBEITER SIND GERN FÜR SIE DA!
Oschatzer Wohnstätten GmbH  Lutherstraße 17  04758 Oschatz

zentrumsnah

Bitte beachten Sie:
Vom 24.12.2016 - 01.01.2017 bleibt unsere Geschäftsstelle geschlossen. 


